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Bezirksoberliga Herren Süd

SV Olympia Laxten : SF Oesede III 
Samstag, 26.11.2022, 15:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Olympia Laxten und dem SF Oesede III

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksoberliga Herren Süd entführten
die Gäste des SF Oesede III in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim SV Olympia Laxten. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Lübbers / Koch-Hartke. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler
vom SV Olympia Laxten um die Nummer 1 Marius Varel nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Varel / Keller hatten gegen Ahlemeyer / Knoop bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Brand / Wöbker bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lübbers / Koch-Hartke. Da war final wirklich nichts zu
holen. 2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Hartdegen / Sehring und Greve / Schnier
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch hingegen der Sieg von Marius Varel gegen Christian Lübbers
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 7:11, 11:7, 11:5 nicht verloren. Auf Messers Schneide
stand das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Match zwischen Julian Brand und
Sascha Ahlemeyer, bevor sich der Gastspieler mit 10:12, 11:8, 11:7, 11:13, 6:11 durchsetzte. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Keller Thomas Knoop in fünf Sätzen. Lars Wöbker hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Marius Koch-Hartke bei
seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Keinen Zähler beisteuern konnte Claus
Hartdegen im Spiel gegen Lothar Schnier, das 0:3 verloren ging. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Axel Sehring eine Vier-Satz-Niederlage gegen Lars-Oke Greve kassierte. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Olympia Laxten und des SF Oesede III in die Box.
Mit 3:1 hatte Marius Varel im Match gegen Sascha Ahlemeyer, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, indessen die Nase vorn. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Julian Brand beim 11:
6, 11:9, 8:11, 11:9 gegen Christian Lübbers doch überlegen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Alexander Keller bei seiner 1:3-Niederlage von Marius Koch-Hartke dann doch niedergerungen
worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am
Nachbartisch zu Ende. Lars Wöbker gewann gegen Thomas Knoop mit 3:2. Claus Hartdegen hatte
gegen Lars-Oke Greve trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nur einen Satz verlor indes Axel Sehring bei seinem
Sieg gegen Lothar Schnier und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Das folgende Doppel zwischen Varel / Keller und Lübbers / Koch-Hartke
endete indessen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Olympia Laxten die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:9 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SF Oesede III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Olympia Laxten

Doppel: Varel / Keller 1:1, Brand / Wöbker 0:1, Hartdegen / Sehring 0:1 
Einzel: M. Varel 2:0, J. Brand 1:1, A. Keller 1:1, L. Wöbker 2:0, C. Hartdegen 0:2, A. Sehring 1:1 

 SF Oesede III
Doppel: Lübbers / Koch-Hartke 2:0, Ahlemeyer / Knoop 0:1, Greve / Schnier 1:0 
Einzel: S. Ahlemeyer 1:1, C. Lübbers 0:2, M. Koch-Hartke 1:1, T. Knoop 0:2, L. Greve 2:0, L. Schnier
1:1


